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LsTrp
Ls RS 76/276, 1211 Geneve 24, Oberstlt i Gst Wyss
Andre
Ls RS 77/277, 4705 Wangen a A, Oberst i Gst Bieder
Peter

Mat Trp
Mat Trp RS 81/281, 3048 Worblaufen, Oberst Pitte-
loud Jean
Mat Trp RS 82/282, 3602 Thun, Oberstlt Luthi Jorg
Mat Trp RS 83/283, 3250 Lyss, Oberst i Gst Bogli
Ernst
Mat Trp RS 84/284, 3602 Thun, Oberst Kappell Rolf

TrspTrp
Str Pol RS 86, 3602 Thun, Oberst i Gst Peter Max
Str Pol RS 286, 3400 Burgdorf, Oberst i Gst Peter Max

2. Offiziersschulen

Schule, Waffenplatz, Schulkommandant

Inf
Inf OS 6 (85/86), 3000 Bern 22, Oberst i Gst Sollberger
Hans-Rudolf
Inf OS 1, 8020 Zurich, Oberst i Gst Ostertag Hansruedi
Inf OS 2,1400 Yverdon, Oberst i Gst Liaudat Andre
Inf OS 3, 8020 Zurich, Oberst i Gst Ostertag Hansruedi
Inf OS 4,1400 Yverdon, Oberst i Gst Liaudat Andre
Inf OS 5, 3000 Bern 22, Oberst i Gst Sollberger Hans-
Rudolf
Inf OS 6 (86/87), 1400 Yverdon, Oberst i Gst Liaudat
Andre
Met OS II, 3048 Sand-Schonbuhl, Oberstlt i Gst Droz
Jean-Pierre

Vsg Trp
Msg Trp OS 1, 3000 Bern 22, Oberstlt i Gst Kohler Fritz
Msg Trp OS 2, 3000 Bern 22, Oberstlt i Gst Kohler Fritz

Ls Trp
Ls OS, 4705 Wangen a A, Oberst i Gst Marfurt Hans

Mat Trp
Mat Trp OS 1, 3123 Belp, Oberst Peterhans Bruno
Mat Trp OS 2, 3123 Belp, Oberst Peterhans Bruno

TrspTrp
Trsp Trp OS 1, 3602 Thun, Oberst Rubin Simon
TrspTrp OS 2, 3602 Thun, Oberst Rubin Simon

3. Feldweibelschulen

1—5, 3602 Thun, Oberst i Gst Ducotterd Paul

4. Fourierschulen

1.2,3602 Thun, Major Ramseyer Kurt
3.4,3000 Bern 22, Major Ramseyer Kurt

5- Küchenchefschulen

1.2, 4, 5, 3602 Thun, Oberstlt i Gst Rusch Markus
3, 3602 Thun, Oberst Creux Pierre /Oberstlt i Gst
Rusch Markus

Zusätzliche Unteroffiziersschulen
für Studenten

Schule, Waffenplatz, Schulkommandant

Art
Id UOS 38, 1145 Biere, Oberst Huber Peter

G Trp
G UOS 58, 5200 Brugg AG, Major Jeanloz Ulrich

Uem Trp
Uem UOS 65, 8180 Bulach, Oberst i Gst Furer Bernhard

San Trp
San UOS 69, 6067 Melchtal, Oberstlt i Gst Gall Hans
San UOS 269, 6016 Losone, Oberstlt I Gst Gall Hans

LsTrp
Ls UOS 78, 4705 Wangen aA, Oberst i Gst Bieder
Peter

MLT
MLT OS 1,3602 Thun, Oberst Daucourt Henri
MLT OS 2, 3602 Thun, Oberst Daucourt Henri

Art
Art OS 1, 1145 Biere, Oberst i Gst Couchepin Jean-
Jules
Art OS 2, 1145 Biere, Oberst i Gst Couchepin Jean-
Jules
Art OS 3, 8500 Frauenfeld, Oberst i Gst Tiefenbacher
Hans

FF Trp
FF OS 1, 8600 Dubendorf, Oberst Keller Hans
FF OS 2, 8600 Dubendorf, Oberst Torrent Jean-Louis

G Trp
G OS, 5200 Brugg AG, Oberst Braga Mauro

Fest T rp
Fest OS, 1890 St-Maurice, Oberst i Gst Zellweger
Arnold

Uem Trp
Uem OS, 8180 Bulach, Oberst i Gst Furer Bernhard

Stabssekr
Stabssekr OS, 8180 Bulach, Oberst i Gst Furer Bernhard

San Trp
San OS 1/1, 6951 Sala Capriasca, Oberstlt Haefliger
Urs
San OS I/2, 6951 Sala Capriasca, Oberstlt Haefliger
Urs
San OS I/3, 6716 Acquarossa, Oberstlt Haefliger Urs
San OS I/4, 6716 Acquarossa, Oberstlt Haefliger Urs
San OS 11/1,1510 Moudon, Oberst Wyler Roland
San OS II/2,1510 Moudon, Oberst Wyler Roland
San OS II/3, 1510 Moudon, Oberst Wyler Roland

Vet Trp
Vet OS I, 3048 Sand-Schonbuhl, Oberstlt i Gst Droz
Jean-Pierre

NEUES AUS DEM
SUOV

Verband
Bernischer Unteroffiziersvereine

Nachdem der UOV Biel bereits Filme über die Evaluation

der Panzer fur unsere Armee gesehen hatte,
wurde beschlossen, die Krauss-Maffei-Werke in Mün¬

chen, wo der Kampfpanzer «Leopard II» hergestellt
wird, zu besuchen Vorstandsmitglied Hptm Christian
Stauffer organisierte fur 16 Kameraden die Reise Wie
dem Reisebericht von UOV-Prasident Wm Kurt Muller
zu entnehmen ist, wurde bei Krauss-Maffei zuerst mit
Vortrag und Film über die Tätigkeit der Firma und über
den Bau des «Leo II» informiert, worauf die Endmontage

des Panzers in den Werkstatten gezeigt und
erklart wurde Auf dem Testgelande ausserhalb der
Fabrik wird das fertige Fahrzeug getestet und nach
vielen Prüfungen fur die Truppe bereitgestellt Daneben

hatten die reisefreudigen Mitglieder des UOV Biel
auch Gelegenheit, das ehemalige Konzentrationslager
Dachau sowie das Deutsche Museum und das Olym-
pia-Gelande mit dem 200 m hohen Aussichtsturm zu
besichtigen Wm Kurt Muller kann diese Reise anderen

Vereinen weiterempfehlen und gibt darüber gerne
Auskunft Seine Telefonnummer lautet 032 22 32 37

^5

Der UOV Biel besuchte in München auch das Olym-
pia-Gelande mit dem 200 m hohen Fernsehturm

Unter der Leitung von Wm Hans Steffen fand im UOV
Büren ad Aare die zweite Vereinsmeisterschaft statt
Wie dem «Bieler Tagblatt» entnommen werden kann,
umfasste der Wettkampf folgende Disziplinen: Schiessen

300 m, HG-Wurf auf fünf verschiedene Ziele,
militärisches Wissen und einen Gelandelauf Uber 2,8 km.

Kpl Fritz Kunz wurde Vereinsmeister und durfte die

von den Ehrenmitgliedern gestiftete Hellebarde in

Empfang nehmen Gewinner des Wanderpreises der
Junioren wurde zum zweitenmal Theo Stauffer.
«Statt sorgen - Vorsorgen» Unter diesem Motto
organisierte der UOV Langnau anlasslich seines 50jahri-
gen Bestehens eine Ausstellung Damit sollte ein Beitrag

zur staatsbürgerlichen Information geleistet werden

Die Wanderausstellung, welche Eigentum des

Eidg Militardepartementes ist und schon in verschiedenen

Einkaufszentren gezeigt worden war, gliederte
sich in fünf Sektoren Der Sektor 1 machte mittels

einer Tonbildschau mit der Gedankenwelt der
Gesamtverteidigung vertraut Der zweite Sektor zeigte
die Vorkehren, die im Auftrag des EMD durch das

Dero Feinmechanik AG
4436 Liedertswil BL
Tel. 061 97 81 11

Telex 966096

Fragen Sie uns an!

Eigenes Fabrikationsprogramm:
DERO 75 Universal-Schleifmaschine
manuelle Ausführung bis zu 4 Achsen
gesteuert mit NC-Steuerung
DERO 60/120 Univ.-Aufspann-Vorrichtung
DERO 60 Maschinenschraubstock hydropn.

Lohnarbelten:
CNC-Drehen
Bohrwerk-CNC-Fräsen
Aussen-innen-flach-
Gewinde-Zentrum-Schleifen,
Honen

DERO
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Unsere Nachwuchskräfte bilden wir grundsätzlich selber
aus. :-;i;

Deshalb suchen wir

Betriebs-/
Volkswirtschafter

: 5

die kurz vor dem Abschluss stehen oder ihre Ausbildung
kürzlich beendet haben und jetzt über ihre berufliche
Weiterentwicklung nachdenken II-?

Sie sehen Ihr spateres Tätigkeitsgebiet auf einer Grossbank.

In diesem Fall sollten Sie sich über die Ausbil- Iii

dungsmoglichkeiten informieren lassen. Wir werden gerne

mit Ihnen Ihre persönliche Laufbahnplanung besprechen.

In unserem Hochschulpraktikantenteam werden
Sie verschiedene Kurse besuchen und sich mittels «Job- iii'iji
Rotation» das praktische Rüstzeug aneignen.

Wollen Sie mehr darüber wissen? Schicken Sie in die- %
sem Fall Herrn H Bruderli Ihre Bewerbung. Bei einem
personlichen Gesprach mochten wir uns anschliessend 'k

gerne mit Ihnen über die Details unterhalten. i:; -i

Schweizerischer Bankverein, Personalabteilung,
Beethovenstrasse 48, Postfach, 8022 Zurich. i

Schweizerischer
Bankverein

p
it mfa liiiilyfiijfc 'k ih 'Mfc # ;•fk * < t*Jv iv ih:I 11

Wir sind ein Dienstleistungsbetrieb fur die Flieger- und

Fliegerabwehrtruppen. Moderne Elektronik hat in unserem Betrieb eine

grosse Bedeutung.

Fur unsere Ubermittlungsgruppe, die komplexe Nachrichtenuber-

mittlungsanlagen im Räume Dubendorf betreut, suchen wir einen

Elektroniker/
Radio-TV-Elektriker
(eventuell auch aus verwandten Berufsrichtungen, mit guten Nieder-

und Hochfrequenz-Kenntnissen).

Sie arbeiten im Team, sind verantwortlich fur die Einsatzbereitschaft

der Anlagen, fuhren Unterhalts- und Reparaturarbeiten
durch und lösen technische Probleme

Sie sind gewillt, sich weiterzubilden, verfugen über einige Jahre
Berufspraxis und suchen eine verantwortungsvolle Aufgabe.

Fuhlen Sie sich angesprochen? Rufen Sie fur weitere Auskunfge
unseren Herrn Kyburz an, oder richten Sie Ihre Unterlagen an das

Bundesamt für Militärflugplätze, Betrieb Dübendorf
8600 Dübendorf, Tel. 01 823 2311

FEDERNFABRIK

BAUMANN & CO. AG., Rüti/Zch.
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Die Gesamtverteidigung, ein wichtiger Sektor in der Ausstellung des UOV Langnau

©irepirD

Vorsorgen
Der 50jährige UOV Langnau leistet mit einer Ausstel-
iUn9 einen Beitrag zur staatsbürgerlichen Information

Dundesamt fur Luftschutztruppen getroffen sind, damit
Jederzeit auf Stufe Bund ein Einsatzmittel rasch zur
Verfugung steht Bei der Unwetterkatastrophe von Mo-
',nis (GR) war dies beispielsweise der Fall Der dritte
Sektor zeigte, dass die machtigen Geniemittel der
Armee auch in Friedenszeiten zum Einsatz gelangen
können Im unwettergefahrdeten Tessin weiss man
diese Bundeshilfe besonders zu schätzen Der vierte
Sektor illustrierte Ausschnitte aus dem Bereich der
Landesversorgung, und der fünfte war dem Zivilschutz
au' Stufe Gemeinde gewidmet, denn in unserer
modernen Zeit macht die Waffenwirkung immer weniger
Halt vor der Zivilbevölkerung Der Präsident des UOV
Langnau, Oblt Elans Riesen, macht darauf aufmerk-
®aro, dass das umfangreiche Ausstellungsmatenal fur
den Transport mehr als vier Lastwagenladungen um-
asse und einer fachmannischen Montage bedürfe
ndererseits handle es sich seiner Meinung nach um
®stes Informationsmaterial fur die Öffentlichkeit, und
10 Besucher hatten sich befriedigt von der Ausstellt

gezeigt
'9 Peter von Dach mitteilt, führte der UOV Lyss im
aum Stans-Engelberg eine zweitägige Kaderubung

Öfter dem Motto «Umgang mit dem Trainpferd» durch
lese Veranstaltung kam zustande, weil der Ubungs-

®"er des UOV Lyss, Elptm Urs Kochli, mit seiner
'nheit, der Fus Stabskp 34, dort im WK weilte Nach-
ern die Teilnehmer des Truppenbesuches mit dem
ästen und Beladen der Trainpferde vertraut gemacht
°fuen waren, verschob man sich von Stans nach
9elberg, wo man Einblick in ein abgelegenes Train-

ämp m einem Wald bekam Dort leistete ein Trainzug
'den WK ohne jegliche bestehende Einrichtungen

e'sPi9lsweise bestanden die Unterkünfte aus Zelten,
das Wasser wurde in einem Bergbach gefasst und

n dort zu selbst gebastelten Elolztrogen geleitet

Unteroffiziersverband Thurgau

Zahlreiche Mitglieder der thurgauischen Unteroffiziersvereine

besuchten in Kloten die technische Abteilung
der Swissair welche fur die Wartung der Swissair-
Flotte verantwortlich zeichnet Die Exkursion, die von
Gfr Egon Link vom UOV Bischofszell organisiert worden

war, bot Gelegenheit die Swissair als Unternehmen

der Superlative kennenzulernen sowohl in
technischer als auch in finanzieller Hinsicht Wie Bernhard
Bischof in seinem Bericht schreibt befassen sich nicht

weniger als 2500 Spitzentechniker mit der Instandhaltung

der Swissair-Maschinen, eine Equipe, die
weltweites Ansehen geniesst Dies zeigen die 40
Fluggesellschaften welche die Dienstleistungen dieser Abteilung

in irgend einer Form in Anspruch nehmen Was
da die Unteroffiziere alles an Fakten Zahlen und
Daten zu Gehör bekamen, öffnete Mund und Augen, ja
da und dort war gar ein Kopfschutteln festzustellen
Beispielsweise kostet die Revision eines Airbus-Trieb-
werkes die Kleinigkeit von fast einer Million Franken,
was aber dennoch billiger ist als eine Neuanschaffung,
die auf elf Millionen zu stehen käme Die Gaste aus
der Nordostschweiz hatten auch die Möglichkeit, einen
«Jumbo» zu besteigen und auf einem der komfortablen

Sitze Platz zu nehmen oder gar einen Blick in das

Dreimann-Cockpit zu werfen Als Reisender ist man

sich beim Betreten eines Flugzeuges wohl kaum be-
wusst welcher Aufwand betrieben wird, um eine maximale

Sicherheit zu garantieren Die Chance das

Transportmittel wieder lebendig verlassen zu können,
ist beim Flugzeug um ein Vielfaches hoher als beim
Auto

Kantonaler Unteroffiziersverband
Zürich-Schaffhausen

Wie vom «Zürcher Oberlander» berichtet wird erlebte
der Nachtpatrouillenlauf der UOG Zurichsee rechtes
Ufer bereits seine 21 Auflage Fur diesen ausser-
dienstlichen Anlass der gegen 200 Wettkampfer zu
mobilisieren vermochte, wartraditionsgemass ein
Gelände um den Pfannenstil ausgewählt worden Nachdem

der in Lauferkreisen als «Mannedorfler» bekannte

Nachtpatrouillenlauf im vergangenen Jahr die
Volljährigkeit hatte feiern können durfte die neueste
Prüfung in Gruningen Gastrecht gemessen, wobei sich
das teilweise recht anspruchsvolle Laufgebiet bis fast
nach Oetwil am See erstreckte Die Zweierpatrouillen
hatten sich im Schiessen, mit Wurfkorpern und in

einem Skore-Orientierungslauf zu messen Die
Angehörigen des MFD (FHD) losten anstelle des Schiessens

Aufgaben im militärischen Wissen und aus dem
Bereiche des AC-Schutzdienstes Im Zusammenhang
mit diesem Wettkampf wird in der Presse auch von
einer mehr humoristischen Episode berichtet Bei
einer Polizeistation am rechten Zurichseeufer war nämlich

seitens der Bevölkerung die Meldung eingegangen,

dass «ennet» der Pfannenstilkette Schusse
gefallen seien In Unkenntnis des ausserdienstlichen
Anlasses sah sich eine Polizeipatrouille infolgedessen zu
einer Kontrollfahrt veranlasst Ob wohl eine Nachmeldung

dieser (Polizei-)Patrouille noch möglich war"? Die
verschiedenen Kategoriensieger des 21 Nachtpa-
trouillenlaufes heissen wie folgt

MFD (FHD)
Grfhr Vreni Suess Grfhr Doris Beusch (FEID-Verband
Thurgau)

Auszug
Elptm Ruedi Freuler, Elptm Jakob Freuler (UOV
Glarus)

Landwehr
Kpl Albert Frei, Jun Roland Amsler (UOV Reiat)

Landsturm
Oblt Peter Brupacher, Wm Roland Macchiacchini
(UOV Zürcher Oberland)

Senioren
Elptm Elanswerner Fuchs, Wm Kurt Muller (UOV Reiat)

Nach
geselligem Beisammensein wurde die Nacht auf

amt
^lrzel' oberhalb Dallwilen (NW) verbracht, und

folgenden Tag nahmen die Ubungsteilnehmerden
89 auf das Stanserhorn unter die Fusse Die Mitglieder des UOV Bischofszell unter dem Triebwerk eines Jumbo-Jets

schweizer soldat i/86 25



fir sind ein führendes Schweizer Unternehmen
auf dem Gebiet elektrotechnischer Installations-
apparate und Spezialgebieten der Elektronik.

Gegenwärtig suchen wir für unsere Fabrikation

Einrichter-Vorarbeiter
in folgenden Abteilungen:

Mechanische Fertigung:
Hauptaufgaben:
- Einrichten von verschiedenen Bearbeitungsmaschinen

- Ueberwachung der laufenden Produktion
- Mithilfe beim Unterhalt der Werkzeuge

Für diese Aufgabe ist eine abgeschlossene
Berufslehre als Werkzeugmacher oder Mechaniker
Bedingung.

Elektrotechnik
Informatik

Thermoplastspritzerei:
Hauptaufgaben:

- Einrichten und Einstellen von modernsten
Spritzgiessmaschinen

- Bemusterung von neuen Werkzeugen

Für diese Aufgabe verlangen wir eine abgeschlossene
Berufslehre zum Plastikanten oder zum

Werkzeugmacher. Kenntnisse im Formenbau wären
erwünscht

Interessenten melden sich bitte schriftlich oder
telefonisch bei Herrn E. Nussbaum. Für detaillierte

Auskünfte steht er Ihnen selbstverständlich
gerne zur Verfügung.

FELLER AG, 8810 Horgen, Tel. 01/725 65 65

MFA
Zur Verstärkung unserer Betriebsabteilung suchen wir auf dem
Gebiete der Betriebsstudien einen

Betriebsingenieur HTL
Das Aufgabengebiet umfasst das Studium rationeller und automatisierter

Fertigungsabläufe mit integrierter Kontrolle sowie den
Einsatz von Robotern und modern konzipierter Steuerungen. In

diesem Zusammenhang sind wichtige Entscheidungsgrundlagen
für umfangreiche Investitionen, vornehmlich auf dem Gebiet der
spanabhebenden Bearbeitung, vorzubereiten und deren Einführung

laufend zu überwachen. Die Vorabnahme im Lieferwerk
sowie das Leiten der Inbetriebnahme gehören mit zu den
Pflichten.

Wenn Sie über ein Studium als Betriebsingenieur HTL oder als

Maschineningenieur HTL mit einigen Jahren Erfahrung verfügen,
erfüllen Sie unsere Vorstellungen.

Wir bieten fortschrittliche Anstellungsbedingungen, selbständige,
verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in kleinem
Team und modern ausgebaute Sozialleistungen an.

Schweizer Bürger richten ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen

an:

Eidg. Munitionsfabrik, Personaldienst, 6460 Altdorf

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung
(Tel.044 461 11, intern 294)

Für das Büro der Militärschulen an der Eidg. Technischen
Hochschule in Zürich suchen wir einen jüngeren Mitarbeiter
als

Stellvertreter des
Bürochefs
Hauptaufgaben:

- Rechnungswesen

- Bearbeitung der Stundenpläne, Unterrichtsunterlagen und

Ausfertigung von Korrespondenz

- Mitarbeit bei der Planung und Durchführung der Militär¬

schulen

- Beratung von Studenten für die Koordination von Studium
und Militärdienst

Anforderungen:
- Gute Allgemeinbildung

- Abgeschlossene kaufmännische oder Verwaltungslehre

- mündliche Kenntnisse in der französischen Sprache

- Beweglichkeit und Kontaktfähigkeit

- Militärische Diensterfahrung als Rechnungsführer

- Erfahrung in der Arbeit mit Textverarbeitungssystem (PC) von
Vorteil

Arbeitsort: ETH Hauptgebäude, Rämistrasse 101,8092 Zürich
Verpflegungsmöglichkeit in der Mensa.
Stellenantritt: 1.6.1986
Offerten mit den üblichen Unterlagen sind zu richten an:

Eidg. Technische Hochschule Zürich
Militärschulen der Abteilung XI, Herrn H. Brauchli
ETH-Zentrum 8092 Zürich, Telefon 01 256 39 99
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Junioren
Jun Bruno Knittel, Jun Renato Wyss (OLG Stafa)

Sektionen
UOV Reiat

Unteroffiziersverein Basel-Stadt

Eine ansprechende Titelseite ziert das neue Mittei-
'ungsblatt des UOV Basel-Stadt

"Liebe Kameraden, ich habe Wort gehalteni Hier ist
das versprochene Mitteilungsblatt » Mit diesen Worten
präsentiert Fhr Elsbeth Buhlmann, die Sekretärin des
UOV Basel-Stadt die erste Nummer eines Mitteilungsblattes

«Nun zahle ich aber auch auf Eure Mithilfe
Gewünscht sind Inserenten, Berichte und Fotos von
Anlassen und Übungen » Das Mitteilungsblatt, dessen
zweite Nummer unterdessen bereits erschienen ist,
reserviert eine Seite fur den Präsidenten, enthalt die
Adressen der Vorstandsmitglieder, unterbreitet den
Mitgliedern das Tatigkeitsprogramm und ladt Aktivmit-
Qlieder und Veteranen zu den Veranstaltungen des
UOV ein Sogar fur eine Witzzeichnung militärischen
nhalts ist noch eine Ecke vorhanden Der «Schweizer
Soldat» gratuliert Fhr Elsbeth Buhlmann zu ihrer Initiale

und wünscht dem Mitteilungsblatt des UOV Basel-
S'adt eine zahlreiche, aufmerksame Leserschaft HEE

MILITÄRSPORT

3- Militärischer Wintermehrkampf
St- Galler Oberland
(Pd) Zum drittenmal fuhren die Unteroffiziersvereine
"Prdenberg und St Galler Oberland am Wochenende
v°m 11 und 12 Januar 1986 im Sarganserland einen
mi|itarischen Wintermehrkampf durch Auf dem Pro-
9ramm stehen Schiessen (in Sargans), Riesenslalom
Po Bad Ragaz-Pardiel) und Langlauf (in Vattis)

6r Wettkampf ist offen fur Wehrmanner aller Grade
Ur'd Altersklassen, fur Angehörige des MFD, Polizei
"nd ^o|l sowie Junioren und Juniorinnen Er kann als

re|kampf A (mit Sturmgewehr oder Karabiner), Drei-
amPf B (mit Pistole, Revolver oder Kleinkaliberpisto-
I oder Juniorendreikampf (mit Luftgewehr) absolviert
6rden Anmeldeunterlagen sind bei Cdcile Landolt,
otergasse 17, 8888 Heiligkreuz, Telefon 085

64, anzufordern Anmeldeschluss ist am Freitag
Januar 1986

siegt Fritz HäniNun

seinen Erfolgen in Alfdorf und Thun gewann der

„P
n9® Fritz Hani aus Wiedlisbach auch den

(ji^PPh'alder» Er gewann diesen Waffenlauf über
Marathondistanz von 42,2 Kilometern mit einer

v«r.
neuen Rekordzeit Das Bild zeigt den neuen «Stander

Waffenlaufer, Fritz Hani beim Zieleinlauf in Thun
Albrecht Moser holte sich wiederum den Schweizer
Waffenlaufmeistertitel

Gut gelungener NOLOG 1985 in Thun

Am Vorabend des Thuner Waffenlaufes begann die
traditionelle «Nacht der Berner Offiziere», der Nacht-

orientierungslauf der Kantonalbernischen Offiziersgesellschaft

In verschiedenen Kategorien massen sich
über 200 Teilnehmenr in technischen Disziplinen und

einem Skorelauf, der im Räume Heimenschwand/
Rohrimoos angelegt wurde Am besten fanden sich
dabei Patrouillen aus Langenthal und Langnau
zurecht Es beteiligten sich Kader und Soldaten, Angehörige

des MFD und des RKD sowie Junioren Unter
dem Präsidium des Waffenplatzkommandanten
Oberst i Gst Walter Schupbach, standen dem
Organisationskomitee über hundert Funktionare zur Verfugung

Bemerkenswert ist auch das Alter des ältesten
Teilnehmers, Sdt Gradel aus Erlach er hat Jahrgang
19111 Ho

BLICK UBER

DIE GRENZEN

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

Bundeswehr feiert Ihren 30. Geburtstag

Mit einer der grossten Paraden ihrer Geschichte feierten

im November 1985 Verbände der Luftwaffe und
des Heeres auf dem NATO-Truppenubungsplatz Ber-

gen-Hohne das 30|ahrige Bestehen der Bundeswehr
Im November vor 30 Jahren hielten die ersten Soldaten

der jungen Bundesrepublik Deutschland ihre

Ernennungsurkunden in den Händen
Die Aufstellung neuer deutscher Streitkräfte war eine
notwendige Folge der Entwicklung der politischen Lage

in Europa in der Nachkriegszeit Diese führte zur

Gründung der Nordatlantischen Verteidigungsgemeinschaft

und zum Beitritt der Bundesrepublik Deutschland

1955
Die Bundeswehr hat in den vergangenen 30 Jahren
dazu beigetragen, ihrem Land, dem ganzen atlantischen

Bündnis und damit Europa den Frieden in Freiheit

zu erhalten Ho

e
\4^
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^5^ und NATO
Deutscher Anteil an den Streitkräften der NATO

in Mitteleuropa3

Landstreitkräfte

Kampf
panzer

bodengebundene |*|
Luftabwehr

Kampf- L.T,
flugzeuge

Seestreitkräfte

* einseht Nortt- u. Ostsee

Fur die BRD ist Sicherheitspolitik Bundnispolitik Die

Bundeswehr bildet innerhalb der militärischen Struktur
der NATO das Ruckgrat der Verteidigung Mitteleuropas

Wie unsere Graphik zeigt, stellt der «Bund» 50
Prozent aller Landstreitkräfte 60 Prozent aller Kampfpanzer

und je 30 Prozent der Seestreitkräfte und der
Luftwaffe Die NATO-Strategie sieht vor, dass die
Bundeswehr im Falle eines konventionellen Angriffs so
lange standhalten musste, bis Verstärkung der
Verbündeten aus deren Heimatlandern herangeführt ware

Keystone

Verlängerung des Grundwehrdienstes

Die Bundesregierung hat am 2 Oktober 1985 den

Regierungsentwurf eines Gesetzes zur Änderung
wehrrechtlicher und zivildienstrechtlicher Vorschriften
verabschiedet Kernpunkt des Gesetzes ist die vom
Kabinett bereits im Oktober 1984 grundsatzlich
beschlossene Verlängerung des Grundwehrdienstes von
15 auf 18 Monate Sie soll fur alle Wehrpflichtigen
gelten, die den Grundwehrdienst ab 1 Juli 1989 antreten

Mit der frühzeitigen Einbringung des Entwurfes

verfolgt die Bundesregierung das Ziel, der jungen
Generation die notwendige Klarheit fur ihre Zukunftsplanung

zu geben Zugleich will sie hierdurch sicherstellen,

dass die Massnahme sorgfaltig vorbereitet werden

kann
Die Verlängerung des Grundwehrdienstes ist eine
zwangsläufige Folge des drastischen Geburtenrückgangs

in der Bundesrepublik Als Folge sinkt das

Aufkommen an wehrdienstfahigen Mannern ab 1985

drastisch Geschähe nichts, wurde die Zahl aktiver
Soldaten Ende der 90er Jahre auf unter 300 000

sinken
Zur Sicherung des Friedensumfanges werden
zunächst alle anderen möglichen Massnahmen ergriffen,
das Potential vollständig auszuschöpfen und damit

Wehrgerechtigkeit zu schaffen, wie die Änderung der

Tauglichkeitskriterien und der Abbau von
Einberufungshindernissen Die Verlängerung des Grundwehrdienstes

auf 18 Monate, die einen Zugewinn von
42000 Mann erbringt, bleibt danach jedoch
unvermeidlich Zusammen mit Massnahmen zur Sicherung
des Bestandes an Berufs- und Zeitsoldaten, der
schrittweisen Erhöhung der Wehrubungsplatze auf
15000 und der Einfuhrung einer verbesserten
Verfügungsbereitschaft von 24000 gedienten Wehrpflichti-
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